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Kerwabaum, Jahrmarkt und Bieranstich
Wie die Merkendorfer gerne ihre Kirchweih feiern

MERKENDORF
Das erste Wochenende im Septem-
ber ist für die Merkendorfer einer der
besonderen Termine im Veranstal-
tungskalender. Ganz traditionell stell-
ten die Kerwabuam am Freitag den
ca. 33 Meter langen Baum auf, den
sie erst am frühen Morgen geschla-
gen hatten. Hierzu brauchten sie nur
eine knappe halbe Stunde. Weiter ging
es nach getaner Arbeit in der Stadt-
halle. Mit zwei gezielten Schlägen
brachte Bürgermeister Hans Popp
souverän wie immer das Bier zum
Laufen. Der Kirchweihsonntag bot
den Besuchern einen Festgottes-
dienst mit anschließendem Standkon-
zert von Frieda’s Akkordeongruppe
und einen Jahrmarkt für Gäste aus
Nah und Fern.

Text + Fotos: Marina Hellein
Nur zwei Schläge brauchte Bürgermeister Hans Popp, um das Bierfass

anzustechen. Dabei wurde er tatkräftig von Krautkönigin Steffi I., Doris

Weid-Gundel von der Brauerei Hauff und Braumeister Franz Pedersen

unterstützt.

In einer knappen halben Stunde stell-

ten die Merkendorfer Kerwabuam den

Baum am Marktplatz auf.
Der Merkendorfer Kerwatrupp besteht derzeit aus

rund 40 Kerwabuam und 20 Kerwamadli.
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Mittwochskino
bei Mission
EineWelt:

„Der Hundert-
jährige, der aus dem
Fenster stieg und
verschwand“

Die schwedische Filmkomödie
„Der Hundertjährige, der aus
dem Fenster stieg und ver-
schwand“ ist am Mittwoch,
28. September um 19:30 Uhr
im Otto-Kuhr-Saal (Hauptstraße
2 in Neuendettelsau) zu sehen.
Der Eintritt ist frei! Das skurrile
Road-Movie wird von Rückblen-
den in Allans aufregendes Jahr-
hundert-Leben unterbrochen.
Schicksalshafte Begegnungen
hat er unter anderem mit Gene-
ral Franco, Präsident Truman
und Diktator Stalin.

HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Dem 1. FC Heilsbronn konnte am Mit-
te August der neue Vereinsbus über-
geben werden. Da der bisher ge-
nutzte Vereinsbus schon mehr als
10 Jahre alt und dementsprechend
abgenutzt und reparaturbedürftig
war, hat sich der Verein um eine Neu-
anschaffung bemüht. Auch dieser
Bus wird im gesamten Bezirk Mittel-
franken unterwegs und wahrschein-
lich jeden Tag im Einsatz sein. Schnell
war klar, dass ein Kauf zu teuer ist,
deshalb hat man sich entschieden,
einen Bus für drei Jahre zu mieten.
Die Fa. Feyl Heilsbronn hat dem Ver-
ein ein sehr gutes Angebot gemacht
und dank der Unterstützung von vie-
len Sponsoren konnte das Projekt
„neuer Vereinsbus“ schnell realisiert
werden. Nun können die Kinder und
Jugendlichen auch weiterhin zum
Training nach Dietenhofen sowie zu
Auswärtsspielen gefahren werden.
Otto Kupfer bedankte sich beim Über-
gabetermin bei den vielen Gönnern,
ohne die eine Umsetzung nicht mög-
lich gewesen wäre! Dazu zählen die
Fa. Feyl Automobile GmbH, Raiffei-
senbank Heilsbronn Windsbach eG,
Grosser Consulting, der Fußball För-
derverein Heilsbronn e.V. und der

Übergabe des neuen Vereinsbus an die Fußballabteilung
des 1. FC Heilsbronn 1920

Von links nach rechts: Andreas Beyerlein, Markus Schröppel, Hans-

Jürgen und Renate Grosser, Dirk Hindorf, Bastian Schimscha, Joachim

Müller, Otto Kupfer sen., Rudolf Eger, Peter Füller, Erwin Schmidt, Tho-

mas Feyl, Herbert Feyl, Otto Kupfer jun., Dr. Bernd Meindorfner, Wolf-

gang Stocker, Hermann Spelter, Josef Marku (Ehrenamtsbeauftragter).

Verein Heilsbronn Aktiv. Leider nicht
persönlich anwesend sein konnten
die Fa. Geißler Werbung GmbH, In-
form Etiketten GmbH & Co. KG, Eber-
hardt GmbH, Beck Gewürze und
Additive GmbH, Wolf Fleisch und
Wurstwaren GmbH, Getränke Eck
Petersaurach und die Fa. Birgroup.
Die Förderung der Jugendarbeit liegt
allen Beteiligten am Herzen, weshalb
die Anschaffung des Fahrzeugs ein
wichtiger Schritt in die Zukunft war.
Foto: Privat 
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Literaturkreis im
Wohnpark Neuendettelsau
Am Dienstag, 11. Oktober wird sich der Literaturkreis mit Dr. Fuchs-
huber-Weiß um 15:00 Uhr im 2. Stock des Wohnparks Neuendettelsau
einfinden. Besprochen wird der Gedichtband „Das Wortbrot brechen“
der Neuendettelsauer Lyrikerin Erika Ruckdäschel in Anwesenheit
der Autorin.
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Großzügiger Hotel-Anbau beim Gasthaus Rezatgrund
Familie Schmidt setzt
vermehrt auf Urlauber

RETZENDORF
Wenn ein Spaziergänger, Radfah-
rer oder Autofahrer von Windsbach
kommend in  Richtung Waldstrand-
bad unterwegs ist, dann kommt er
unweigerlich im weiten Tal der Re-
zat zum Gasthaus Rezatgrund. Auf
den ersten Blick fällt das geräumige
und farbenfroh gestaltete Hotel auf,
das sich nahtlos an das Gasthaus
Rezatgrund anschließt. Gleich ne-
ben dem Waldstrandbad mit seinen
12.000 qm Spiel- und Liegefläche

gelegen bietet es Urlaubern kurze
Wege zu Spiel- und Spaß sowie zu
kühlendem und erfrischendem
Wassersport.
Das Haus hat eine belebte Vergan-
genheit und ist weithin bekannt und
beliebt. Im November 1984 eröffne-
ten Hans Schmidt, gelernter Metz-
ger und seine Frau Ilse, das Gast-
haus Rezatgrund in Retzendorf, ei-
nem Ortsteil von Windsbach. Im Lau-
fe der Jahre entstanden unter an-
derem Fremdenzimmer, ein zusätz-
licher Nebenraum und die Küche
wurde vergrößert, so dass den
Gästen ausreichend Platz und eine

reichhaltige Speisekarte geboten
werden konnte. Das Gasthaus Re-
zatgrund ist ein Familienbetrieb, in
dem alle mit anpacken. In der Zwi-
schenzeit ist Sohn Hans, der eine
Ausbildung als Koch und eine Wei-
terbildung zum Hotelbetriebswirt
absolvierte, in dem Betrieb einge-
stiegen.
Nun wurde die Zeit reif, an eine
großzügige Erweiterung bezie-
hungsweise an einen Hotelanbau zu
denken. Nach ausführlichen Über-
legungen, Beratungen und Arbeits-
abwicklungen ging es ans Ausfüh-
ren der Ideen. Diese wurden in die

Wirklichkeit umgesetzt – und nun –
nach getaner Arbeit ist es soweit:
Der Hotelneubau ist fertiggestellt
und die Gäste und Urlauber können
kommen.
Wir bedanken uns bei den Freun-
den und Verwandten die uns bei
unserem Bau tatkräftig unterstützt
haben. Besonders danken wir Hans
Warnick, Heinz Blank und Alfred
Bulin.
Das Hotel hat 23 Zimmer mit
insgesamt 50 Betten. Neben den
modern ausgestatteten Zimmern
und angepasster Technik im Kom-
munikationsbereich, gibt es auch
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zwei Familien-Suiten, bei welcher
die Schlafzimmer der Eltern und Kin-
der getrennt sind. Ferner verfügt
das Hotel über eine Behinderten-
Toilette und einen Wickeltisch für
Babys und Kleinkinder.
Die Familie Schmidt möchte gezielt
besonders Urlauber ansprechen,
die sich hier wohlfühlen sollen. Mög-
lichkeiten für Abwechslung in der
Freizeitgestaltung sind in und um
Windsbach herum viele gegeben.
Windsbach, an der nördlichen An-
höhe der Fränkischen Rezat gele-

gen, bietet sich als zentraler Aus-
gangspunkt, unweit von Nürnberg,
für vielerlei Aktivitäten im sportlichen
und kulturellen Bereich an. Das
nahe gelegene Fränkische Seen-
land, kurze Wege nach Nürnberg,
Ansbach, Rothenburg ob der Tau-
ber und weitere sehenswerte Städ-
te laden auch mal zu Kurzbesuchen
ein.
Das neue Hotel mit Gasthaus Re-
zatgrund ist wahrlich der ganze
Stolz des Ortsteils Retzendorf und
dürfte bald in aller Munde sein. Der

Anbau ist bestens
gelungen, die
Ausstattung der
Zimmer ist äußerst
geschmackvol l
und die Einrich-
tung strahlt Gebor-
genheit vom ers-
ten Anblick aus.
Hier kann man
sich wohlfühlen –

hier ist man gut aufgehoben. Nicht
zu vergessen der freundliche Ser-
vice und die weithin gut und bür-
gerlich bekannte, schmackhafte An-
gebotspalette aus der Küche.
Ein geräumiger Biergarten macht
das Ambiente perfekt; da kann der
Gast sich erholen und entspannen
– ganz nach Her-
zenslust.
Und da alles so per-
fekt gelungen ist,
dankt die Familie
Schmidt den Firmen
und Handwerkern,
die zur vollen Zufrie-
denheit der Auftrag-
geber gearbeitet ha-
ben. Engagement und
fachliches Können
haben einen Hotelan-

bau geschaffen, der sich wegwei-
send und für die Zukunft des Nah-
erholungsgebietes rund um Winds-
bach erfolgversprechend zeigt.
Darauf ist die Familie Schmidt
besonders stolz – dazu hat sie auch
allen Grund.

Text + Fotos: Klemens Hoppe
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Seit über 40 Jahren ist die Neuen-
dettelsauer Baugesellschaft Beil er-
folgreich als Bauträger tätig und hat
im Landkreis Ansbach zahlreiche
Neubauten erstellt bzw. Altbauten
stilvoll saniert. Die Häuser zeichnen
sich durch massive, umweltgerechte
Bauweise aus und sind mit mo-
dernster Ausstattung versehen. Mit
ausgewählten Standorten, hoher
Bauqualität und reibungsloser Ab-
wicklung überzeugte Beil bereits vie-
le Selbstnutzer und Kapitalanleger.
Projektierung, Planung, Errichtung

sowie Bauleitung und Bauüberwa-
chung erfolgen aus einer Hand, um
eine höchstmögliche Qualität sicher-
zustellen. Die Firma Beil verfügt über
umfangreiche Kompetenzen und Re-
ferenzen, unter anderem im Bereich
von Wohnanlagen. Die voraus-
schauende Planung und die hoch-
wertige und nachhaltige Bauausfüh-
rung sorgen für eine hohe Wirtschaft-
lichkeit über die Jahre. Die Liebe zu
praktischen Details trägt erheblich
zum Wohlbefinden der Bewohner
bei.
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16 weitere Eigentumswohnungen
zentral - eingebettet ins Grüne

komfortabel -energetisch perfekt
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Ruhig und doch beruhigend zentral:
Wohnen im neuen Ahornpark
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MITMACHEN & GEWINNEN!
Die Veröffentlichung der Gewinner

findet am 26. September statt:

www.dr-hessner.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihre Zahnarztpraxis Dr. Hessner

Tag der Zahngesundheit:

 „Gesund beginnt im Mund!

Als Praxis mit zertifiziertem Tätigkeitsschwerpunkt Parodontologie möchten wir zusammen
mit Ihnen mehr für die Gesundheit Ihrer Zähne tun und Ihnen die Möglichkeit geben in 
entspannter Atmosphäre sich über die gesunde Ernährung, die richtige Hygiene sowie
Prophylaxemaßnahmen zu informieren.

Am 25. September 2016 ab 10 bis 16 Uhr haben Sie die Möglichkeit alles Wissenswerte zum 
Thema Zahngesundheit aus erster Hand zu erfahren.

Anlässlich des Tages der Zahngesundheit laden wir Sie gerne zu einem Glas Sekt und 
Häppchen in unsere Zahnarztpraxis ein. Es erwartet Sie ein Gewinnspiel, ein kleines Über-
raschungspaket sowie ein Malwettbewerb für Kinder und die Zahnfee höchstpersönlich!

VEITSAURACH
(Eig. Ber.)
Wie jedes Jahr
beginnen für die
Theatergruppe
Veitsaurach im
September die
Proben für die ak-
tuelle Theatersai-
son. Anfang Sep-
tember hat man
sich das erste Mal
getroffen und die
Rollen verteilt. Nun beginnt die Zeit,
in der sich zwei bis dreimal die Wo-
che getroffen wird um die Texte zu
lernen, die Gestik und Mimik einzu-
studieren, die Bühne aufzubauen
und sonstige Vorbereitungen zu tref-
fen. In diesem Jahr dreht sich alles
um den „Zauber des Krugerhofs“.
Eine Komödie in drei Akten von Mi-
chael May. Versteckspiele, mysteri-
öse Gestalten und „geistreiche“ Ein-
fälle zeichnen dieses Stück aus. Man
darf gespannt sein, um welchen
Zauber es sich handelt und welche
Irrungen und Wirrungen darin vor-
kommen, um Ihnen einen unterhalt-
samen Abend zu bieten! Die Auffüh-
rungen finden an folgenden Termi-
nen statt: Samstag, 5.11. um 14:00
Uhr Kinder- und Seniorenvorstel-
lung, Samstag, 5.11. um 19:00 Uhr
Premiere. Samstag, 12.11. um 19:00
Uhr Vorstellung, Freitag, 18.11. um

Es geht schon wieder los…

19:30 Uhr Vorstellung. Samstag,
19.11. um 19:00 Uhr Vorstellung. Der
Kartenvorverkauf beginnt am Frei-
tag, den 14. Oktober in den Gast-
häusern Arnold und Schwarz in Veit-
saurach. Die Theatergruppe Veits-
aurach freut sich auf die Saison 2016
und Ihr zahlreiches Erscheinen!

Foto: Privat
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zur traditionellen Kirchweih, die von
7. bis 10. Oktober 2016 gefeiert
wird, möchte ich Sie ganz herzlich
nach Wassermungenau einladen
und heiße alle Kirchweihgäste herz-
lich willkommen.
Am Freitagabend feiern Jung und
Alt gemeinsam den Kirchweihauf-
takt bei der Partynacht mit DJ Pötsch
im Kerwastodl.
Nach einem alten fränkischen
Brauch wird am Samstag der Kirch-
weihbaum von den Kerwaboum und
-madli eingeholt und gegen 15:00
Uhr am Gasthaus „Zur Post“ aufge-
stellt. Am Abend wird die Liveband
„L.A. Project“ für beste Laune und
gute Stimmung bei den Besuchern
im Kerwastodl sorgen.
Die Kirchengemeinde Wassermun-

genau lädt am Sonntag zum Kirch-
weihgottesdienst in die festlich ge-
schmückte St.-Andreas-Kirche ein.
Der Festgottesdienst wird von den
Wassermungenauer Chören musi-
kalisch umrahmt.
Freuen Sie sich außerdem auf das
beliebte Rezat-Rennen am Sonntag
um ca. 13:00 Uhr mit originellen Boo-
ten und lustigen Spiele-Stationen,
bei denen die Kerwaboum und -
madli ihr Geschick unter Beweis stel-
len.
Der Kirchweihmontag beginnt mit
einem deftigen Frühschoppen im
Gasthaus „Zur Post“ und klingt am
Abend traditionell im Kerwastodl
aus.  Die großen und kleinen Besu-
cher können sich am Kirchweihwo-
chenende auf kulinarische Schman-

kerln sowie die Schausteller mit ver-
schiedenen Buden und Fahrge-
schäften auf dem Festplatz freuen.
Bei allen, die sich bei den Vorberei-
tungen und der Durchführung der
Wassermungenauer Kirchweih en-
gagieren, bedanke ich mich ganz
herzlich, denn sie alle leisten einen
wertvollen Beitrag zur Erhaltung und
Pflege unseres fränkischen Brauch-
tums.

Ich wünsche allen Kirchweihbesu-
chern aus Nah und Fern fröhliche,
vergnügliche und schöne Stunden
auf unserer Kirchweih in Wasser-
mungenau.

Ihr
Werner Bäuerlein
1. Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
verehrte Gäste der Wassermungenauer Kirchweih,
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Eckbänke, Sofas, Stühle, u.v.m.
aufpolstern und neu beziehen, Fa.
Stünzendörfer, Windsbach, Tel.:
09871-6559217

Baum- und Heckenschnitt, Baum-
fällung, Wurzelstockfräsen, Entrüm-
pelungen u.v.m., Firma D. Körber,
Tel.: 09874-1602

Renovierungsarbeiten u. Tro-
ckenbau, Montagearbeiten u. Fliesen
Verlegung, Abbruch u. vieles mehr,
alles aus einer Hand. Info unter:
www.mw-rentaman.de, Firma M. W.
Rent a man e.K. Manfred Winkler Tel.:
09872-7656, Handy 0160-960 73065

Gartengestaltung und Pflege, He-
ckenschnitt, Problem-Baumfällung
mit Entsorgung, und vieles mehr. Fir-
ma M.W. Rent a Man, Tel.: 09872-
7656 oder Mobil 0160-96073065

Ofenfertiges Brennholz, Buche,
Eiche, Birke, Kiefer zu verkaufen.
Tel.: 09876-491, Mobil: 0179-
1042539

Sattlerei und Polsterei, Natur-
Farben-Handel, Aufpolstern und neu
beziehen von Sofas, Stühlen, Eck-
bänken, Roller- und Motorradsitzen
sowie Oldtimer Innenausstattung,
Sonnenschutz. N. Sepp, Tel.: 09872-
957826

Uhrmacher Kalden, Uhrreparatu-
ren, Batteriewechsel sofort, große
Auswahl an Uhrbändern. Petersau-
rach  Finkenstraße 1, Tel.: 09872 -
9699004

IHR MOBILER OPTIKER - Sehtest-
Beratung-Brillen direkt vor Ort. Ter-
minvereinbarung unter: 09872-
953408. M. Sander Optikermeister
0160-94835120

Meerschweinchenzubehör zu
verkaufen. Ein Freilaufgehege zu
40,-€, ein großer Käfig 0,75m² zu
40,- €, ein weiterer Käfig zu 20,-€,
eine große Tonne voll mit Tierstreu
zu 20,-€, Tel.: 09874-4440

Suchen Friseur(in) auf 450,-€
Basis in Raitersaich, Salon Lissi, Tel.:
09127-8571

Aquatraining Novamare Neuen-
dettelsau. Die neuen Aquatrainings-
kurse im Novamare beginnen am Frei-
tag 7.10.16, 13.00 Uhr und 14.00 Uhr.
Samstag  8.10.16, 8.30 Uhr und 9.30
Uhr, sowie 18.15 Uhr und 19.00 Uhr.
Weitere Informationen bei der Kurs-
leiterin Birgit Bischoff 09874/ 507396
odergesundheitssport.bischoff@
googlemail.com

Geige mit Geigenkasten zu ver-
kaufen, Tel: 09874-4440

Alte Küchenwaage zu verkaufen,
Tel.: 09874-4440

MATHE-NACHHILFE in Heilsbronn,
v. ausgeb. Lehrkraft, Kl. 5-10, Tel.:
09872-3657958

Zu verschenken: Einmachgläser,
1 Liter + 1 1/2 Liter. Tel.: 09871-
706250

Zu vermieten in NDA, Joh.-Flierl-
Str., Parterre, 4 Zi., Küche, Bad, WC
+ Wintergarten 45m², ZH, WW, ab
sofort, 585,-€  + NK ca. 220,-€ Tel.:
09874-4181

Bürokraft gesucht in Neuendet-
telsau, stundenweise im Monat für
z.B. Mietobjekte (Brunata), Abrech-
nungen und ähnliches. Tel.: 0170-
2475063

Autopflege / Reifenservice
DIETRICH, profess. Lackpflege, lack-
schonende Flugrostentfernung,
Lackkratzer und Langzeitversiege-
lung, Innenreinigung, Kfz.-Service,
Tel.: 09874-1718 od. 0177-4349060
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Samstag, 24. September
Weißenbronner Kerwa bis 26.
September
TSV Windsbach: Neuer Karatekurs
für Anfänger für Jungen und Mäd-
chen ab der 1. Klasse immer frei-
tags von 16:30-17:30 Uhr mit Trai-
ner Lars Hellmich vom Kampfsport-
zentrum Dokan Lichtenau. Anmel-
dung unter Tel. 09871/61805.
Herbst-, Winter- und Skibasar
der Familienhilfe Heilsbronn von
10:00 bis 12:00 Uhr in der Hohen-
zollernhalle mit Basarcafe.
Jakobspilgertour 6-2016 - mit
Herbert Kempf von Binzwangen
nach Schweinsdorf; ca. 16 km.
Treffpunkt: 8:30 Uhr am Badpark-
platz Heilsbronn. Anmeldungen un-
ter www.ibb-heilsbronn.de oder Tel.
09872/5925.
1. Heilsbronner „Karpfenlust am
Klosterweiher“ von 10:00 bis 17:00
Uhr mit Abfischen des Kloster-
weihers, regionalen Produkten vom
Bauernmarkt sowie Livemusik und
Schauaquarium.

Sonntag, 25. September
Roßtaler Apfelfest des Vereins zur
Förderung der evang. Jugendarbeit

in den Kirchengemeinden Roßtal und
Buchschwabach ab 11:00 Uhr im
Pfarrgarten/Gemeindehaus in Roß-
tal mit attraktivem Programm und ku-
linarischen Leckerbissen rund um
den Apfel.
Baby-, Kinder- und Skibasar von
14:00 bis 15:30 Uhr in der Mönchs-
waldhalle Mitteleschenbach mit Ku-
chenverkauf. Infos: www.baby
basar-mitteleschenbach.de.

Mittwoch, 28. September
Laufen mit Olympia-Sieger Die-
ter Baumann um 17:00 Uhr ab Al-
fred-Kolb-Sportzentrum Neuendet-
telsau. Sportkabarett um 19:30 Uhr
im Luthersaal. Teilnahme und Eintritt
frei!
Mitgliederversammlung des
Obst- und Gartenbauvereins
Petersaurach um 19:30 Uhr im Gast-
haus Täufer.

Donnerstag, 29. September
„Geschichten zur Nacht von He-
xen, Mord und Wilden Markgrafen“
mit Karin Hanisch in Heilsbronn um
21:00 Uhr. Treffpunkt am Glasauf-
zug an der Hauptstraße.

Samstag, 1. Oktober
Jubiläumsfeier des Heimatvereins
Heilsbronn ab 19:00 Uhr in der Ho-
henzollernhalle.
Weinfahrt der FFW Brunn-Ket-
tersbach-Leipersloh nach Abtswind.
Abfahrt: 16.30 Uhr in Brunn, Ketters-
bach und Leipersloh; ca. 16.45 Uhr
in Seitendorf. Kosteninfo und Anmel-
dung: Armin Ringler, Tel.: 09871/516.

Sonntag, 2. Oktober
Vom Kloster zur Stadt – geführ-
ter Rundgang durch das Heilsbron-
ner Museum mit Wolfgang Kottek um
15:00 Uhr.

Montag, 3. Oktober
„Symphonia celestium relevati-
onum - Sinfonie himmlischer Offen-
barungen“. Hildegard von Bingen–
Abend im Liebfrauenmünster Wolf-
rams-Eschenbach um 19:00 Uhr mit
Vortrag und Musik. Speis und Trank
nach den Lehren Hildegard von Bin-
gens im Bürgersaal.

Fahrt der Rangau-Badefreunde
nach Bad Gögging. Info: Tel. 09872-
1353.

Dienstag, 4. Oktober
Gesprächsgruppe für pflegende
Angehörige um 15:00 Uhr im Terras-
sencafe im Wohnpark Neuendettel-
sau zum Thema „offener Austausch“
mit Referentin Martina Sauter von der
Diakoniestation Neuendettelsau/
Windsbach.

Mittwoch, 5. Oktober
Vom Burggrafen zum deutschen
Kaiser – Münsterführung mit Helga
Röschinger um 17:00 Uhr in Heils-
bronn.

Samstag, 8. Oktober
Der VdK-Ortsverband Windsbach
lädt um 15.00 Uhr seine Mitglieder,
Angehörige und Freunde zum Kaf-
feenachmittag mit Ehrungen langjäh-
riger Mitglieder in die Gaststätte
„Schmidt“ in Retzendorf ein.
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